
 
 
 
 

 
 
 
 
Unterstützung des THW bei der Inbetriebnahme von Flüchtlingsunterkünften 
 
Zusammenfassung  
Das Bundesministerium des Innern und für Heimat (BMI) hat die kommunalen Spitzen-
verbände informiert, dass das Technische Hilfswerk (THW) bereit ist, die Kommunen im 
Rahmen der technischen Amtshilfe bei der kurzfristigen Inbetriebnahme von Flücht-
lingsunterkünften zu unterstützen.  
 
In dem als Anlage beigefügten Schreiben des zuständigen Staatssekretärs informiert das BMI 
die kommunalen Spitzenverbände, dass das THW im Rahmen der technischen Amtshilfe be-
reit ist, die Kommunen bei der kurzfristigen Inbetriebnahme von Flüchtlingsunterkünften zu 
unterstützen. Das BMI macht deutlich, dass eine solche Unterstützung nur als ultima ratio in 
Betracht kommt und es sich stets nur um eine Notinstandsetzung handeln kann. Wegen der 
Einzelheiten wird auf den Text des Schreibens verwiesen. 
 
Diese Zusage ist Ergebnis eines Austauschs zwischen den kommunalen Spitzenverbänden 
und Vertretern des BMI vom 18.11.2022.  
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